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Nordischer Wind wehte
Siebnen. Das Sinfonieorches-
ter Ausserschwyz läutete unter
der Leitung von Urs Bamert
am Samstag das Musikjahr 2011
mit nordischer Musik ein und
begeisterte zahlreiche Gäste.

Manuela DiethelM

So kalt die Temperaturen rund um die
Stockberg-Halle in Siebnen waren, so
passend war das Motto des Konzert-

programms gewählt worden: Das Sin-
fonieorchester Ausserschwyz unter
der Leitung von Urs Bamert versprach
«Musik aus dem Norden». Das Kon-
zert wurde gleich zwei Mal gespielt:
am Samstag in Siebnen und am Sonn-
tag im Maihof-Saal in Schindellegi.

Den knapp 60 Berufs- und Ama-
teurmusikerinnen und -musikern ge-
lang mit der Ouvertüre zu Beethovens
einziger Oper «Fidelio» ein imposan-
ter Einstieg. Die Geschichte, die den
Kampf gegen Tyrannei und Ungerech-
tigkeit erzählt, wird bereits angedeu-

tet, die Ouvertüre zeichnet ein musi-
kalischer Dialog im Wechsel von sanf-
ten Passagen und dramatischen Cres-
cendi aus – sei es zwischen Streichern
und Bläsern oder zwischen Orchester
und Trompete. Tief ergreifend erklang
Marc Jaussis Trompete aus dem hin-
teren Teil der Halle und verlieh der
Ouvertüre ihren besonderen Zauber.

Nordische Klarheit
Dem Orchester gelang es meisterhaft,
die Klarheit zum Ausdruck zu brin-
gen, welche die nordische Musik aus-

zeichnet – charakterisiert durch Kühle
im Notensatz, aber Wärme in der Aus-
führung.

Besonders im zweiten Werk des
Programms, einem Konzert für Posau-
ne und Orchester des dänischen Kom-
ponisten Launy Grøndahl, verlieh Mi-
chael Schönbächler seiner anspruchs-
vollen Solostimme eine nachdenkliche
und vehement autonome Note.

Jean Sibelius’ Sinfonie Nr. 1 in e-
Moll bildete den aufwühlenden Ab-
schluss des erfreulichen Konzertpro-
gramms.

Das Sinfonieorchester ausserschwyz spielte am Wochenende sein Programm gleich zwei Mal: in Siebnen und in Schindellegi. Bild: Kurt Heuberger

FDP und Gewerbe
für die Erweiterung
ReichenbuRg. Am 13. Februar wird
über den Umbau der Gemeindever-
waltung entschieden. Die FDP-Orts-
partei und das Gewerbe begrüssen es,
dass man sich für das Projekt am Stand-
ort der Kanzlei entschieden hat. Es sei
ideal, wenn alle Verwaltungszweige an
zentraler Lage unter einemDach seien.
Auch die Kommunikation innerhalb
der Ämter sei so bestens gewährleistet.
Es sei auch die kostengünstigste Vari-
ante. Architektonisch passe der Neu-
bau gut zum jetzigen Mehrzweckge-
bäude. Das einheimische Gewerbe
hofft, sich durch Arbeitsausschreibun-
gen am Neubau beteiligen zu können.
Mit einer Erhöhung der Gemeinde-
steuer sei nicht zu rechnen. Die Libera-
len und die einheimischen Gewerbler
bitten die Stimmbevölkerung, dem
Verpflichtungskredit von 3,7 Mio.
Franken zuzustimmen. (e)

veranstaltung
Infos von Zäme Lachen
Lachen. Zäme Lachen lädt morgen
um 19.30 Uhr in die Bühne Fasson zur
GV ein. Zwei Kurzreferate behandeln
die Weiterentwicklung der Gemeinde.
Peter Kotz, Intosens AG Zürich, wird
über eine Stärkung des Ortskerns refe-
rieren, Erika Gähwiler, Geschäftsleite-
rin FFS Erwachsenenbildung Schwyz,
über das neue Kursprogramm, das Zä-
me Lachen anbieten wird. (e)

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meinem
lieben Mann, unserem Papä, Grosspapä, Schwager, Onkel und
Götti

Alfred Huber-Blöchliger
(alt Bäckermeister und Wirt)

9. August 1931 – 29. Januar 2011

Nach einem erfüllten Leben durfte er friedlich einschlafen.

In stiller Trauer:

Maria Huber-Blöchliger
Fredy und Mägi Huber-Schmucki

mit Rinaldo und Jasmin
Roman und Irene Huber-Steiner

mit Marcel und Selina
Marcel Huber und Conny

mit Ornella
Reinhard und Iris Huber-Schwertfeger

mit Alina und Fabio
Verwandte und Bekannte

Rosenkranz:
Mittwoch, 2. Februar 2011, um 19.00 Uhr, Pfarrkirche Gommiswald

Urnenbeisetzung mit anschliessendem Trauergottesdienst:
Donnerstag, 3. Februar 2011, um 10.00 Uhr, in der Pfarrkirche Gommiswald.

Dreissigster:
Sonntag, 27. Februar 2011, um 10.30 Uhr, in der Pfarrkirche Gommiswald

Anstelle von Blumenspenden gedenke man des Vereins Cielo Azul, Celia Helbling,
Kinderhilfswerk. Basler Kantonalbank, 4002 Basel, Postkonto 40-61-4, zu Gunsten
IBAN-Nr. CH29 0077 0016 5435 2046 7.

Traueradresse: Maria Huber-Blöchliger, Dorfplatz 3, 8737 Gommiswald

In der Gemeinde werden keine Todesanzeigen versandt.

Wenn die Kraft zu Ende geht,
ist es kein Sterben,
sondern eine Erlösung.

Musikgesellschaft Alpenrösli Gommiswald

Wir haben die schmerzliche Pflicht, Sie vom Hinschied unseres langjährigen
Passiv-Ehrenmitgliedes

Alfred Huber-Blöchliger
9. August 1931 bis 29. Januar 2011

in Kenntnis zu setzen.
Alfred Huber wurde am 7. Dezember 1981 zum Ehrenmitglied ernannt.
Wir werden unser liebes Ehrenmitglied in guter Erinnerung behalten.

Musikgesellschaft Alpenrösli Gommiswald

Die Urnenbeisetzung findet am Donnerstag, 3. Februar, um 10.00 Uhr auf dem
Friedhof in Gommiswald statt.
Die Musikanten besammeln sich in Uniform um 9.30 Uhr im Pfarreiheim.

ABSCHIED

Mit schwerem Herzen nehmen wir Abschied von

Bea Maurer-Müller
1. 4. 1956 – 27. 1. 2011

In Liebe und Dankbarkeit gedenken wir meiner lieben Frau, Mami, Tochter, Schwester,
Gotte und Tante. Sie ist im Alter von 54 Jahren nach langer, geduldig ertragener
Herzkrankheit im Uni-Spital Zürich verstorben.

In stiller Trauer:
Herbert Maurer
mit Corinne und Sibylle
Brigitte und Ernst Fuchs
Geschwister und Verwandte

Die Urnenbeisetzung findet am Freitag, 4. Februar 2011, statt. Besammlung um
14.00 Uhr vor der Kirche in Ernetschwil.

Traueradresse: Herbert Maurer, Weierweg 10, 8725 Ernetschwil

Wo Worte fehlen, das Unbeschreibliche zu beschreiben,
wo die Augen versagen, das Unabwendbare zu sehen,
wo die Hände das Unbegreifliche nicht fassen können,

bleibt einzig die Gewissheit,
dass Du für immer in unserem Herzen weiterleben wirst.


